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A n t r a g 
 
Betrifft: Revitalisierung des beliebten Buchkogelsteiges sowie des Rudolfsteiges 

 

Rund um den Buchkogel im Grazer Westen führen zahlreiche beliebte Wanderwege die Grazer 
BürgerInnen hinaus in die Natur. 

Vom Schloss St. Martin kommend führt über den Buchkogelsteig ein Wanderweg in Richtung 
Buchkogel zur Rudolfswarte, von Johann und Paul kommend ein Wanderweg über den 
Rudolfsteig. 1975 gründete der österreichische Alpenverein unter Präsident Hans Schnell eine 
Interessengemeinschaft bestehend aus der Sektion Graz des österreichischen Alpenvereins, der 
Grazer Berg- und Naturwacht sowie dem Fremdenverkehrsverein Straßgang, welche für die 
Instandsetzung der Rudolfswarte mitsamt den allseits beliebten oben genannten Steigen aufkam. 

Aufgrund wirtschaftlicher und elementarer Ereignisse, u. a. Windbruch im Wald sowie starker 
Eisregen im heurigen Jahr, wurden die beiden Steige derart in Mitleidenschaft gezogen, dass an 
ein gefahrloses Benutzen dieser zurzeit nicht mehr möglich ist. Zahlreiche Holzstufen hielten der 
Witterung nicht mehr Stand, Geländer sind umgefallen und Wege aufgrund der starken 
Witterungsverhältnisse unpassierbar geworden. 

Nun wäre jedoch die Möglichkeit einer Revitalisierung äußerst günstig, da die GBG zusammen 
mit der Berg- und Naturwacht die Waldschäden des zerstörerischen Eisregens des heurigen 
Jahres wieder Instand setzt und es nur eines geringen Mehraufwandes bedarf, die in 
Mitleidenschaft gezogene Steige ebenfalls wieder Instand zu setzen. 

Deshalb stelle ich namens des KPÖ-Gemeinderatsklubs folgenden  

A n t r a g: 

Die zuständigen Stellen des Magistrats und die Abteilung für Grünraum und Gewässer 
werden ersucht, wie im Motivenbericht erläutert zu prüfen, ob eine rasche 
Revitalisierung der beiden beliebten Steige rund um den Buchkogel umgesetzt werden 
kann. 


